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Halle nud Ilmgegend
Halle 1 Febr

ſVergebung ſtädtiſcher Arbeiten Eine geſtern
obend nach den Kaiſerſälen zur Beſprechung der Frage Wie
rechtfertigen Magiſtrat und Stadtverordnete die Vergebung
ſtädtiſcher Arbeiten nach auswärts einberufene öffentliche
Tiſchlerverſammlung war von Meiſtern und Geſellen
zahlreich beſucht Hr Herrmann leitete die Beſprechungen durch
einen Vortrag ein nachdem feſtgeſtellt war daß Stadtverordnete
der Einladung zum Beſuche der Verſammlung keine Folge ge
leiſtet hatten Schon öfters ſei in Petitionen an die Stadtver
waltung gebeten worden ſtädtiſche Arbeiten nicht nach auswärts
u vergeben Auf die betr Petition des Handwerker Meiſter
Zereins habe der Magiſtrat den Beſcheid ertheilt daß die Stadt

verwaltung thunlichſt alle Arbeiten in Halle belaſſe ſoweit damit
ſtädtiſche Jntereſſen nicht geſchädigt würden Könne man
ſich aber eine größere Schädigung ſtädtiſcher Jntereſſen denken
als wenn Arbeiten in großem Umfange nach auswärts vergeben
würden in einer Zeit wo in Halle zahlreiche Arbeitskräfte be
ſchäftigungslos ſeien und Meiſter und Geſellen ſich in großen
Schwierigkeiten befänden Unſere Stadtverwaltung vergebe faſt
alle größeren Arbeiten nach auswärts ſo ſei es ſchon zu rügen
daß die Ausführung des Rathskellerbaues auswärtigen Architekten
übertragen wurde Jn anderen Städten handle man nicht ſo
da beſitze man Lokalpatriotismus So habe z B der Stadtrath
in Leipzig auf eine Bitte um Zuſendung der Lieferungsbedingungen
ganz einfacher Arbeiten zur Ausſtattung einer Kaſerne erwidert
die Arbeiten eignen ſich nicht zur Vergebung nach auswärts eine
Zuſendung der Bedingungen habe deshalb keinen Zweck Jn

Halle würden aber Arbeiten deren Herſtellung für das einheimiſche
Handwerk einen großen Werth beſitze weil ſie die Leiſtungs
fähigkeit deſſelben zeige nach auswärts vergeben obgleich
Hallenſer die billigſten Preiſe forderten Die Vermuthung als
könnten Kunſttiſchlerarbeiten wie ſie im Stadtverordnetenſitzungs
ſaale zur Verwendung kämen in Halle nicht ſauber angefertigt
werden ſei eine Beleidigung für Meiſter und Geſellen That
ſächlich ſei von der mainzer Firma eine Arbeit geliefert die ein
akkurater Geſelle nicht aus der Hand gebe von ſeinem halleſchen
Meiſter aber ſicher nicht aus der Werkſtatt gelaſſen werde Es
ſei wunderbar wie es gemacht ſei aber ſoviel ſtehe feſt daß an
der Arbeit keine Fuge dicht und viele mit Kleiſter verſchmiert
ſeien auf den Fachmann müſſe ſo etwas den denkbar ſchlechteſten
Eindruck machen ſo daß es unerklärlich erſcheine wie man die
Arbeiten überhaupt in den Saal bringen laſſe Von dem als
tüchtiger Meiſter hinlänglich bekannten Herrn Hauptmann habe
man eine Probearbeit verlangt und ihm die Arbeit nicht über
tragen weil er trotz redlichſter Mühe die Probearbeit bis zu
dem geſetzten Termine nicht fertigſtellen konnte Man könne des
halb wohl mit Recht fragen ob von der mainzer Firma auch
eine Probearbeit gefordert iſt oder ob man von vornherein aus
wärtige Arbeit gegenüber der einheimiſchen für die beſſere halte
Redner verlas dann die Erklärung des Hrn Hauptmann und
folgerte daraus daß bei einigermaßen gutem Willen und geringer
Nachſicht die Arbeit unſerer Stadt erhalten werden konnte Er
ſchloß indem er die moraliſche Schädigung des halleſchen Hand
werks ſchilderte und meinte wenn urſprünglich der Lieferungs
termin bis Ende Januar ausgedehnt worden wäre hätte Herr
Tiſchlermſtr Schönbrodt die ganze Arbeit allein anfertigen
können Es folgte eine längere Erörterung in welcher von
vielen Rednern die Arbeit der mainzer Firma als eine fehlerhafte
und unſaubere diejenige der leipziger aber als minſterhaft be
zeichiet wurde nur ein Redner meinte die Arbeit hätte
allerdings Fehler man ſolle ſie aber auch nicht ſchlechter machen
als ſie thatſächlich ſei Dann nahm die Verſammlung einſtimmig
folgende Reſolution an z

Jn Erwägung daß an die hieſige Stadtverwaltung ſeitens
der hieſigen Gewerbetreibenden gegen die Vergebung ſtädtiſcher
Arbeiten nach auswärts ſchon verſchiedentliche Proteſte gerichtet
ſind die bis jetzt ohne Erfolg geblieben wären erklärt die
heutige öffentliche Tiſchlerverſammlung gegenüber der Hand
lungsweiſe des Magiſtrats daß dieſe ſich nicht mit den ſtädti
ſchen Jntereſſen vereinigen läßt ſie erblickt vielmehr darin eine
Schädigung weiterer Kreiſe der Stadt und proteſtirt ganz
energiſch dagegen daß fernerhin die Vergebung ſtädtiſcher Ar
beiten nach auswärts erfolgt

Zuletzt wurde vor einer Schwindelkonkurrenz gewarnt die ſich
jetzt in Halle breit macht So werde fortwährend von Händlern
mit Schundwaare die eigens zu dem Zwecke Wohnungen hier
miethen oder mit Privatleuten Abkommen treffen angekündigt
daß Umſtände halber, zurückgegangener Verlobung halber,

wegzugshalber 2c ganz neue Möbel villig zu verkauſen wären
Es ſei unglaublich wie viele von den Menſchen die nicht alle
werden ſich durch ſolche Manöver beſchwindeln ließen

Straßenbahn und Stadtbahn Die Einnahmen
der beiden hieſigen Straßenbahnen ſtellten ſich im ver
gangenen Monat im Vergleich mit dem gleichen Zeitraum
im Vorjahre wie folgt

Januar Mithin894 1893 1894Straßenbahn 12,139 10 11,870 70 268 40
Stadtbahn 21,619 96 18,650 15 2,969 81
I Stadttheater Am Sonntag nachmittag ſoll als

Fremden Vorſtellung bei halben Preiſen eine Wiederholung des
romantiſchen Schauſpiels Precioſa ſtattfinden

Generalverſammlung der Börſe Jm Börſen
ſaale fand heute unter Vorſitz des Hrn Lieban die General
verſammlung der Börſe zu Halle a/S ſtatt in welcher der Kaſſirer
Hr Böhr die Jahresrechnung für 1893 vorlegte welche mit
4828,68 M in Einnahme und Ausgabe abſchließt Die Ver
ſammlung genehmigte ſodann den für 1894 von der Börſen
kommiſſion feſtgeſetzten Haushaltsplan welcher auf beiden Seiten
mit 4434,64 M ausläuft Sodann erſtattete der Hr Vorſitzende
den Geſchäftsbericht welchem zu entnehmen iſt daß die Börſen
kommiſſion im abgelaufenen Jahre 31 Sachverſtändigengutachten
in Differenzangelegenheiten zu erſtatten hatte und daß die Zahl
der Börſenmitglieder auf 176 geſtiegen iſt Jm Anſchluß daran
traten die Anweſenden unter Vorſitz des von der Handelskammer
ernannten Kommiſſars Hrn Paul Hofmeiſter zur ordent
lichen Jahresverſammlung der Börſe zuſammen um auf Grund
der von dem Miniſter für Handel und Gewerbe genehmigten
Börſenordnung die Ergänzungswahl von 9 in ordnungsmäßiger
Reihenfolge ſowie die Erſatzwahl für 2 durch Tod bezw frei
willig ausgeſchiedene Mitglieder der Börſenkommiſſion zu voll

zieben Jn der Ergänzungswahl wurden die Herren H Arndt
W Böhr F Eberiuns P Ganzer G GehringG Jung Fr Neichardt B Reinicke H Weineck ge
wählt in der Erſatzwahl die Herren Büſchel und F Döhler

Handelskammer Unſeren Bericht über die geſtrige
öffentliche Geſammtſitzung der Handelskammer ergänzen wir noch

dahin Zuletzt gelangte ein Antrag halleſcher Kaufleute die Er
weiterung der Befugniſſe der hieſigen Poſtſtenerexpedition betr
zur Berathung Hr Handelskammerſekretär Dr Wermert
beantragte die Annahhne folgender Reſolution

Die Handelskammer zu Halle a/S erkennt es auf Grund
der von ihrem Vorſtande angeſtellten Erhebungen an daß eine
Schädigung des halleſchen Handels und Gewerbes dadurch
herbeigeführt worden iſt daß der Poſtſteuerexpedition hierſelbſt
die Befugniß nicht zuertheilt worden iſt unbedruckte Tuch und
Zeugwagaren ges Nr 41d 5 a des Zolltarifs 100 kg zu
135 MN zu verzollen Sie erklärt es dementſprechend für ein
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Bedürfniß daß der Poſtſteuerexpedition die gleiche Vefugniß
ertheilt wird wie ſie die Zollabfertigungsſtelle am hieſigen
Bahnhofe beſitzt und beſchließt an die zuſtändige Stelle einen
diesbezüglichen Antrag zu richten

Nach Vorlegung des Sachverhalts durch den Berichterſtatter
wurde die Reſolution mit Stimmeneinheit angenommen

Fridericiang Das Winterfeſt des ſtudentiſchen Ge
ſangvereins Fridericigana findet am 12 und 13 Februar in ge
wohnter Weiſe in den Räumen des Stadtſchützenhanſes ſtatt Jn
dem Konzert am 12 zu dem diesmal nur geladene Zuhörer Zu
tritt haben wirken die Konzertſängerin Frl Polſcher und der
Cellovirtuos Herr Georg Wille aus Leipzig mit Am 13
wird ein ſolenner Ball das Feſt beſchließen

Das Walhallatheater bringt in der heutigen Feſt
Vorſtellung zur Feier ſeines fünf jährigen Beſtehens einen
neuen wieder ſehr abwechſelungsreichen Spielplan voll inter
eſſanter und origineller Nummern

Unfall Jn dem Lagerſchuppen einer Eiſenwaaren
handlung am Canengerwege kam geſtern mittag ein Arbeiter da
durch zu Schaden daß er durch eine umſtürzende Partie ſchwerer
Eiſenplatten gegen eine Wand gedrückt wurde und hierbei eine
empfindliche Knieverletzung erlitt Der Mann mußte in einer
Droſchke nach der Klinik gebracht werden

Leichenfunde Die Leiche des ſeit dem 22 November
v J vermißten Lehrers Brünner aus Dieskau wurde vor
geſtern bei Brach witz in der Saale aufgefangen und an das
Land gebracht Heute nachmittag findet die Beiſetzung auf
dem Südfriedhofe hier ſtatt Ferner wurde unterhalb des Wehres
bei Trotha geſtern die Leiche einer ſchon bejahrten ärmlich ge
e Frau aufgefangen deren Perſönlichkeit noch nicht
feſtſteht

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 2 Febr 1894 nachm 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Genzmer

Tagesordnung
gut über den Beitrag des Fiskus zum Bau der Schiffer

rücke
a Fluchtlinienfeſtſtellung für Theile der Karls und der Friedrich

ſtraße
3 Desgl für einen Theil der Mangsfelderſtraße
4 Vorſchläge für den Bau Etat pro 1894/95
5 Gewähruüng einer Entſchädigung an die Miether der Kabel

hänſer in Freiimfelde

StadtTheater
Siegfried

Zweiter Tag der Trilogie Der Ring des Nibelungen
von R Wagner

Während in den beiden großen muſikaliſchen Dramen Walküre
und Götterdämmerung der dramatiſche Gehalt den poetiſchen
bei weitem überwiegt iſt das Verhältniß in dem von jenen ein
geſchloſſenen Siegfried Jdyll umgekehrt die dramatiſchen Fäden
ſchlingen ſich nur loſe um die herrliche Heldengeſtalt und ver
dunkein niemals den Goldgrund poetiſcher Verklärung Die
Stimmungen des Stückes folgen ſich nicht in ſchroffem Wechſel
ſondern reihen ſich in ruhiger Folge aneinander Während wir
in den beiden Rieſendramen vom Dichter gewaltſam und unauf
haltſam mit fortgeriſſen werden gönnt er im Siegfried Zeit
uns behaglichem beſchaulichem Genuſſe hinzugehen und erlaubt
nicht nur ſondern fordert ſogar ein poetiſches ſelbſtändiges Nach
fühlen und Nachdichten Vielleicht war es die Erwägung dieſer
eigenthümlichen Vorausſetzungen beim Hörer die anfangs die
Anſicht zeitigte und ſtützte daß der Siegfried mit ſeinen intimen
Stimmungen kein Werk für das ſogenannte große Publikum ſei
alſo niemals populär werden könne Zu den das Gegentheil
beweiſenden Bühnen hat ſich nun auch die unſere geſellt Sieg
fried hat bei uns nicht nur ein zahlreiches ſondern auch völlig
verſtändnißvolles Publikum gefunden Dieſe Thatſache iſt in
ähnlichem Sinne höchſt erfreulich wie das ſtetige Anwachſen der
Hörerſchaft in den Kammermuſik Abenden Hier wie in einer
Siegfried Aufführung muß ſich der Zuhörer völlig von der Er
wartung frei machen Effektvolles im guten und ſchlechten Sinne
hören bezw ſehen zu wollen hier wie dort wird die nur ſelten
erfüllte Forderung geſtellt dem Tondichter auf die verſchlungenſten
oft unbequemen Pfade des Schaffens zu folgen ſich in ſeine
intimſten Stimmungen zu vertiefen und auf leichten Genuß völlig
zu verzichten Wie ſchon neulich bei einer Kammermuſik Aufführung
betont wurde darf es auch hier ausgeſprochen ſein daß das
Publikum mit der Verehrung nicht bequem zu verſtehender Werke
ſich ſeibſt ehrt indem es ſeiner Empfänglichkeit für wahrhaft
poetiſche Größe der Fäbigkeit den Dichter und Komponiſten auch
dann zu begreifen wenn er eine außergewöhnliche Sprache ſpricht
und abſeits vom Pfade des Gewohnten wandelt ein ſchönes
Zeugniß ausſtellt Und daſſelbe war auch geſtern mit Freunden
ſei es konſtatirt das Ergebniß der ſehr gelungenen Wiedergabe
des herrlichen Jdylls vom jungen Siegfried

Die Titelpartie iſt unſtreitig die hervorragendſte Leiſtung
unſeres Heldentenors des Herrn Caliga Erſcheinung Spiel
und Ton einigen ſich zu einer Geſammtwirkung beſonders
erfreulicher Art Hr Caliga hat ſeine Aufgabe voll und ganz
verſtanden Die feine Zeichnung des Charakters in der Muſik
iſt ihm die Grundlage ſeiner Auffaſſung auf ihr fußend und
bauend gewinnt er ſtets ein Ganzes von überraſchend ſchöner
Wirkung eine Leiſtung die man im beſten Sinne künſtleriſch
nennen darf Hr Bachmann trat erfolgreich in den Wettkampf
um die Palme des Abends ein Seit langem habe ich eine ſo
befriedigende Wiedergabe der von Schwierigkeiten muſikaliſcher
Art ſtrotzenden Wandererpartie nicht erlebt Die gewaltige
Stimme erfaßt die Jntentionen des Komponiſten wie im Fluge
gleichſam improviſirend und hätte Hr Bachmann zur Ausſchmückung
der ſchauſpieleriſchen Seite ſeiner außerordentlichen Leiſtung
ruhigere Geſten gewählt er wäre ein Meiſter Darſteller des
Wanderer geweſen So bleibt ihm für die Zukunft ruhigere
erhabenere Haltung noch zu erringen und in dieſer wird ihm nie
das Unglück widerfahren daß ihm der Speer zerbricht ehe
Siegfried den vernichtenden Schlag führt Hr Wirk hat offenbar
mit unverdroſſenem Fleiße an der Ausgeſtaltung ſeiner Dar
ſtellung des Mime gearbeitet ſie iſt eigenartig und wirkſam
genug um ein beſonderes Lob zu rechtfertigen Anzurathen iſt
das genaueſte Anſchließen an die Spielvorſchriften welche in der

l zu finden ſind Sehr anzuerkennen iſt aber die Klarheit
der Auffaſſung welche ſich auf eine vollendet deutliche Deklamation
tützte Hr Hunold war leider noch nicht zu voller Beherrſchung
ſeiner Aufgabe Alberich durchgedrungen gleich der erſte Einſaß
mißglückte und auch in der Folge gab es auffällige muſikaliſche
Verſehen Der oft anerkannten Strebſamkeit des Sängers wird
aber das Ziel vollſtändiger Sicherheit nicht unerreichbar ſein
und döue wird ſich zeigen daß Herrn Hunold s Eigenari
nicht der Eigenthümlichkeit der Alberichpartie widerſpricht Auch
Hr Gunther irrte öfters und die Schallvorrichtung machte
kaum ſeine Verſehen kleiner Aber das ſind Mängel die ſicher
nur Zufallskinder ſind

Frau Caliga ſang mit großer Kraft und Ausdauer die un
gemein aänſpruchsböolle Partie der Brunhilde Schauſpieleriſch
gab ſie zu viel Das Erhabene der Erſcheinung wird viel mehr
durch Ruhe und Maß der Bewegungen als durch ein Anhänfen
der Geſten erzeugt Mich ſtörten die ſich regelmäßig wieder
holenden Beweaungen der beiden weit ausgeſtreckten Arme ein

3 Beiblatt zu Nr 53 der Saale Zeitung Halle Donrerslag Februar 1891

Separatgruß an die Sonne das Licht die Gölter und Siegfried
iſt doch wahrlich überflüſſig weil die Muſik den Jubelgruß ja
ſo großartig ausdrückt

Ganz vortrefflich ſang Frl Rothe die Erdapartie mit Nach
druck ohne aus der eigenartigen Stimmung der betreffenden
Scene herauszutreten Frl Breuer endlich ſaug wirklich wie
ein Vogel in den Zweigen lieblich und anmuthig für das voll
kommene Verſtehen des Textes iſt wohl eine Veränderung des
Staudpunktes nöthig

Das Orcheſter hielt ſich wiederum ausgezeichnet mißglückte hin
und wieder ein Ton eine Phraſe ſo darf man wohl dem Nörgler
an dieſen Kleinigkeiten ſagen daß gerade im Siegfried der Geiſt
allein lebendig macht
meine große Freude über die überraſchende Vertiefung gegen
früher ausdrücken Ein gewaltiger Fortſchritt war unleügbar
wie überall in ſeiner vortrefflichen Direktion zu erblicken Faſſen
wir das Ergebniß der Aufführung zuſammen ſo dürfen wir frei
nach Goethe citiren Mein Halle lob ich mir es bildet ſeine

Leute M KrauſePVrovinzial Nachrichten
Eisleben 31 Jan Erdbewegungen Der Magiſtrat

macht folgendes bekannt Bei der auch in der Sangerhäuſer
ſtraße ſich zeigenden Bewegung des Bodens iſt die Befürchtung
nicht ausgeſchloſſen daß das dortige Hauptvertheilungsrohr der
ſtädtiſchen Waſſerleitung einen Bruch erleidet Unſere Mitbürger
erſuchen wir daher jede auf einen Rohrbruch deutende Erſcheinun
ſofort auf der Polizeiwache zu melden Während der Nacht iſt
bis auf weiteres die Bewachung dieſes Rohres Beamten des
Waſſerwerks anvertraut bei denen dieſe Meldungen ebenfalls
gemacht werden könneu

Freyburg a 31 Jan Ueberfahren Auf der
Straße zwiſchen hier und Baumersroda wurde geſtern ein
Arbeiter aus letzterem Orte von dem ihm entgegenkommenden
Geſchirr eines Landwirths aus Albersroda zu Boden gerannt ſo
daß ihm die Räder über den Oberkörper und beide Beine gingen
Der Betroffene erlitt einen Schlüſſelbeinbruch und einen Bruch
des rechten Armes ſo daß er heute nach der halleſchen Klinik be
fördert werden mußte

V Nordhauſen 31 Jan Probſtei Siechhofsanſtalten Jn der heutigen außerordentlichen Sitzung der
StadtverordnetenVerſammlung kam zunächſt der Antrag des
Magiſtrats zur Berathung zur Erweiterung des Hofes der
Mittelſchule die Propſtei abzubrechen Das alte Gebände hat in
früheren Zeiten dem Probſte des kaiſerlichen Domſtifts als Woh
nung gedient wurde dann bei Auflöſung deſſelben durch die weſt
fäliſche Regierung im Jahre 1810 an die Stadt verkauft und iſt
ſeitdem von derſelben an eine Reihe armer Familien vermiethet
Jn der Südmauer befinden ſich bemerkenswerthe Reſte des
Kreuzganges des 962 durch die Königin Mathilde erbauten
Nonnenkloſters St Erucis welches 1220 durch Kaiſer Fried
rich II in ein Domherrenſtift umgewandelt wurde Jetzt hat
endlich die Zeit das alte Gebäude für den Abbruch gereift doch
ſoll der die Reſte des Kreuzganges enthaltende Theil erhalten
bleiben Jn den hieſigen Siechhofsanſtalten welche etwa 150
Jnſaſſen zählen beſorgte bis vor kurzem ein Hausverwalter die
Verpflegung gegen Gewährung eines von Vierteljahr zu Viertel
jahr neu feſtgeſetzten Verpflegungsſatzes auf den Kopf und Tag
Anläßlich des am 1 Okt v Js ſtattgehabten Wechſels in der
Beſetzung der Hausverwalterſtelle hat die Stadt die Verpflegung
in eigenen Betrieb genommen Der erſte Abſchluß der neuen
Wirthſchaft hat ergeben daß aus derſelben eine Jahreserſparniß
von etwa 8000 M erzielt worden iſt Ein Theil der letzteren
ſoll vom Jahre 1895/96 ab auf mehrere Jahre dem Magiſtrate
zur Durchführung zeitgemäßer Neuerungen in den Siechhofs
anſtalten zur Verfügung geſtellt werden Aller Wahrſcheinlichkeit
nach werden dieſe Neuerungen auch den Bau eines beſonderer
Siechenhanſes zur Folge haben

wan

Standesamtliche Keildungen
Standesamt Halle 81 Jan

Anfgeboten Der Schloſſer Hermann Hörnlein und Martha
Voß Gr Wallſtr 35 und Mansfelderſtr 52 Der Arbeiter
Friedrich Rode und Anna Schrienert Braſchwitz und Ackerſtr
Der Konditor Anton Röhling und Eliſabeth Böhme VBerlin
Eheſchließung Der Handarbeiter Friedrich Sulimma und
Luiſe Küpp Land wehrſtr 3 und Gr Steinſtr 25

Geboren Dem Schmied Martin Senf eine Adelheid
Friederike Unterberg 11 Dem Ziegeldecker Auguſt Wien eine

Jda Elſe Weingärten Dem Schuhmachermeiſter Karl
Keitel ein Heinrich Hermann Karl Landwehrſtr Dem
Fabrikarbeiter Hermann Paake eine Selma Frieda Schmied
ſtraße 22 Dem Maurer Albert Hilpert ein Albert Bruno
Glauchaerſtr 41 Dem Feuerwehrmann Albert Möbius eine

Friederike Marie Kapellengaſſe Dem Bierfahrer Wilhelm
Friedrich ein Friedrich Wilhelm Sophienſtr 40 Dem
Fleiſchermeiſter Karl Börner eine Helene Margarethe
Ranniſcheſtr 13 Dem Keſſelſchmied Hermann Zahn eine

Antonie Elſa 4 Vereinsſtr Dem Zimmermann Franz Gall
rein ein Otto Paul Tholuckſtr Dem Handarbeiter
Friedrich Schröter eine Marie Anna Schülershof 12 Dem
wer kh Sigismund Kirchner eine Alwine Frieda Ludwig
traße 11

Geſtorben Die Wittwe Auguſte Schwencke geb Baunach
58 J Zwingerſtr 39 Des Handarbeiter Albert Thormann
S Paul 3 J Klinik Der Lackirer Karl Uttrott 53 J
Dryanderſtr 30 Die Wittwe Auguſte Müller geb Hotze

73 J Alte Promenade Des Schneidermeiſter Theodor
Borgmann T Katharine 1 Mon Meckelſtr 7 Des Mühlen
beſitzer Lonis Erbis Ehefrau Amalie geb Lützkendorf 44 J
Klinik Des Hilfsbremſer Julius Hohmann Edefrau Friederike

geb Reinhardt 34 J Klinik Der Gerichtsaſſeſſor Martin
Jordan 31 J Klinik

Kirchliche Anzeigen
ShynagogenGemeinde Freitag den 2 Febr abends 5 Uhr
Sonnabend vorm 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt Wochen
tags abends 5 Uhr morgens 7 Uhr

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Vorstand der Export und Lagerhausgesellsebaft

vormals J Ferdinand Nagel in Hamburg beruft zum17 Febr eine Generalversammlung in der über die Autlösung bezw
Fortführung des Unternehmens Besechluss gefasst Werden soll Die
mit Ende November absehliessende Bilanz weisst einen Vehlbetrag
von 3,437,000 A nach gegenüber einem solchen von 1,30 ,249 Al
welchen die von dem früheren Vorstand s Z vorgelegte Bilanz fest
stellte Die Erhöhung des Fehlbetrages ist dureh die niedrigere Werih
beme,suug des Inventur Bestandes und dureh die im Weingesehäft ob
waltende ungünstige Konjunktur herbeigeführt

Vereinigung von sehittahrtsgesellsohbakten Der
Hamburgischen Börseuhballe zufolge ist zwiachen der Hamburg

Amerikanischen Packetfahrt Aktiengesellsehattdem Norddeutseben Lloyd in Bremweny der Red 8tar
ine zu Antwerpen und der Niedertändisehen amerikani
sehen Dampfsehiftahrts Gesellsehaft an Rotterdam be
züglich der Frachten nach Amerika eine Vereinbarung getrolt n D selbo
bezweckt eine besere Regelung der Prachtraten und en
gemeinsechaftliches Vorgehen gegen etwaige Outside Fraehtdampfer

Kounkurs Salomon Maas in Manuheim Der Alitnhabe
der inzolyenten Firma Wilhelm Mauns ist verhaftet worden

Herrn Kapellmeiſter Reich möchte ich



Die Aktionäüre der Mecklenburgischen sSüdbahn Go
sellschatt werden jetzt aufgefordert ihre Aktien behufs Umtausches
gegen 3prorentige Aecklenburgische Landes Obligationen vom 1 März
ab einzureichen Far je vier Prioritäts Stammaktien zu 500 A erhalten
die Aktionäre Schuldverschreibungen zum Nennwerthe von 1100 A mit
Zinsscheinen für die Zeit vom 1 April 1894 sowie fünkvierteljähbrige
Zinsen für die Zeit vom 1 Jan 1893 bis 31 Alärz 1894 in Baarzahblung
für je zwei Stammaktien Lit A zu 500 M Schuldverschreibungen zum
Nennwerthe von 500 A sowie fünfvierteljährige Zinsen in Baar und
ausserdem eine bagre Zuzahlung von 5 Proz des Nennwerthes der zum
Umtausch gebrachten Aktien

Pie Schiff und Maschinenbau Aktien Gesellschaft
Germania hat 1892/93 einen Gewinn von 638,357 M erzielt im Vor

re 792,917 wovon nach 240,409 M Abschreibungen davon
,554 M auf Forderungen Gesammtabschreibungen 28,910

25,873 M Rücklage 38,325 A 76,691 M Gewinnantheilen 102,201
Proz Dividende mit 247,500 A Vorjahre G Proz mit 357,09

ark an die Aktionäre vertheilt werden sollen während 44,582 I
12,081 auf neue Rechnung kommen

Dividenden Von den Verwaltungen der bezügl Gesellschaften
Verden vorgesehlagen Bank für Süd deutsebland in Darmstadt
73 Proz 1892 70 Proz Vereinigte Schahstoff Fabriken
Fulda 12 Proz Frankfärter Baubank 9 Proz 1892 e Proz
Leipziger Dünger Export Gesellschaft 7 Proz 1892 6 Proz

ürnberger Vereinsbank s Proz wie 18v2

Wanren und Produktenberichte
Gebtreide

Hamburg 3i Jan Original Bericht von Otto Friedeberg
am verboten Bei sohr kleinem Geschäft bleibt der Markt
ür Braugerste still trotzdem aus den Produktionsgebieten andauernd

feste Berichte nach hier gelangen Dieselben finden aber um so weniger
Glauben als sich die Offerten von guten und von Mittelqualitäten aus
Böhmen für Frühjahrsliefernng wesentlich vermehrt haben Recht
hübsche weisse Partien sind zu 180 185 190 M angeboten also zum
mindesten ebenso billig oder richtiger gesagt noch billiger als die
zelben Sorten hier am Platze zu haben sind Gelbe vollkörnige böh

J J J r r r

mische Gersten notiren 175 180 leichtere Sorten sowie slovakisehe
schon von 160 165 M gufwärts zu haben Rine einzige Ordre auf eine
kleine Post von 600 Ctr wurde für England zu 185 M ausgelührt
hoffentlich ist dies nur der Vorbote grösserer Auflräge In Saalegerste
ist das Angebot per Frühjahr nur mässig auf direkte Bahnlieferung
liegen Offerten von 185 206 M hier einstehend vor Das kleine Rest
lager ist seit meinem letzten Marktberichte unverändert geblieben
Schlesische Gersten sind noch in grösseren Posten zu haben der Markt
ist für diese Sorten hier sehr wenig aufnahmefähig durchaus brauch
bare gesunde wenn auch gerade nicht sehr grobkörnige Waare bleibt
zu 175 180 M über Bedarf offerirt Alle Preise auf hiesige Kom
missionsbedingungen also letzte Kosten verstanden

Zucker
Magdeburg I Febr Orig Telegr Kornzucker exel von

92proz Rendement alte neue 12,65 Kornzuchker exel
88proz Rondement alte 12,65 neue 13,00 Nachprodnkte exel
75proz Rondement 10,30 Stetig Brodraffinade I 26,00 Brod
raffinade II 25,75 Gem Raftinade mit lass 26,25 Gem
Melis I mit Fass 24,50 Stetig Rohzncker I Produkt Transito
f a B IIlamburg pr Februar 12,67 Gd 12,70 Br pr März
12,72 bz 12,77 Br pr April 12,00 Gd 12,82 Br pr Mai
12,87 bz 12,90 Br Stetig

Hamburg 1 Febr Vormittagsbericht Räben Rohzucker
I Produkt Basis 889 Rendement neue Usance frei an Bord
Hamburg per Febr 12,62 per März 12,67 per Mai 12,82
per Sept 12,87 Ruhig

Baumwollo Wolle
Bremen 31 Jan Wolle 153 Ballen Umsatz
Brewen 31 Jan Baum wolle AMatt

40 Pfg Termine nicht mehr gehandelt
Liverpool 31 Jan Nachm 12 Uhr 50 Min

UVplaud middl loco
Baum wolloe

Umsatz 20, 000 davon für Spekulation und Export 1092 B Stetig
e re

0

Jan Febr 42 Käuferpreis
d

Aliddl amerikan Lieferungen
April 47 do Mai Juni 45 Verküäuferpreis Julr Aug 4

B erliner Börse vom 1 Februar
Fernsprechdlenst clor Saule Ztg

Von der Fondsbörs e Die Börseg eröffnete im Anschluss
an das matte Ausland von gestern in schwacher Tendenz bei
neuerlichem Rückgang in Fonds auf die fortgesetzte Baisse
in Paris gegen die Dreibundwerthe Ungarische Goldrente
weiter stark angeboten auf Rückprämien Italiener ohne
Erholung Im Bankenmarkte lagen Kreditaktien matt

der Valuta in Wien wodurch Banken unauf Steigerung
Im Eisenbahnaktienmarktegünstig beeinflusst wurden

loose behauptet Mexikaner stetig In zweiter Börsen
stunde still bei steigenden Kursen

Von der Getreidebörse Schon ist von der gestrigen
Belebung in Getreide hente wenig oder gar nichts mehr zu ent
decken Weizen und Roggen konnten sich anf dem gestrigen
Preisstande nicht voll behaupten Hater zeigte keine Aende
rung Rüböl blieb vernachlässigt man konnte eine Kleinigkeit
billiger Kanfen Spiritus liess bei spärlichem Angebot ziem

Gotthardbahn schwächer italienische behauptet Warschau lich feste Haltung erkennen Weizenvorrath 8788 t ver
Wiener kest heimische kaum veründert Schiffahrts mindert seit Monatsfrist um 14t Roggenvorrath l119s t

4 aKtien still Dynamit Trust Compagnie behbauptet vermindert um 5817 t Hafer vorrath 9001 t vermindert um
Im MAontanaktienmarkte Eisenwerthe ziemlich 659 t

atte Kohlenaktien anfangs schwächer spüter etwas ge Weizen Febr 142,00 Mai 146,25 Juli 148 25 schwach
en fest waren Gelsenkirchener auf Betriebsansweis vom n Wer r m A
ezem ber 8 36 j Tov r r afer Febr Alai 140,80 Juli 137,00 ruhigr r r r w r c Rühböl April Alai 45,89 Okt 46 matt rS 100Ch resb UrKen Spiritus T0er Waare loco 32,29 Febr 26 10 Mai 37 30 fest

g eeoeaeeeeeane rege e nz eher er a a re tranestakt L e r konv 94,003z 5 n an aurghütte 114,996j Nicolai Ohbli 4 in II 09 30 rei Rlehnee lKursnotirungen 33 g eininger IIypothenbe 6 108,804 IILeipz Brauerei Riebeck 10 174,993o Boden Kredit 5 109,508 Mitteldeutsehe Kredith 4 95,40bs le poldshall che b 225vom J Cent J t ab 103,9962 k Deutsechl 5 t 106 on wie Fieſbau P e
nir 25 EI I B 95,7562 Nordd Bank Aktien 4 124,2559 do do St Pr 102,001 Febr 21 Uhr nachm Sohwed 84 Anl 1886 S 96,5060 Oesterreich Kredit ult siſj 118,2562 Magdeburger Bergwerk 20

do do 1890 3 96,5001 PetersburgerDiskontob 6 do Pferdehanu 6 139,900
Geldsort Bankuot u Conp do Hyp Pldbr 1878 4 102,402 do Internationalb o MWlarieuhütteb Kotzenauſ 44,09b20

o do 18781 4 101,56062 Preuss Boden Kredit 7 126,2562 Massen Berg werk c 44 10hr
26,416 Werbisohe Goid Ptadb lverte or x W 4 rn e r J m 9 158 50bz enden Schwerte kv 44,000rancs Stücke 7,3062 do IIyp B Spielh 123 00 b do St Pr 54,000Gold Dollars 18 do do 1865 5 67,25 do 5 Ken rer 6 103,750 Norddeutscher Lloyd 114,90

3 r Wo n e Ungar S ent 79 95,0062 1 do do volle 6 1107,250 Obersehl Eisenb Bed i 60,00b0
Belgische Noten 15bz Co 0 95,7052 jRealkredit Bank 5 94,759 do Lisen Iudust 4 98,750Fnglische Bankuoten 20,44 do do 100 4826 I06 Reichsbank 8zgli5 o Phönix B Akt i 105500Frauzösische Noten 81,182 do E G A 89 1000 4 108,3062 Russ B f aus w IIundel 5 93,40d2 do abgest I118,25b2

n nie r Gold a h iä 80 e Bank 116,000 PPIuto Bergwork I 124,256Italienische 2 29 I Vest Aul jöchaaffhaus Bauk Ver 5 I114,000 cio do kouv 11 134,2564Oesterreichische 100 VI 162,49 b Sehlesischer Baunk Ver s 112 100 Pomm Mlaseh kouv 2 66 800Russische 100 R 221 10b 2 Riebeck Moutanverſe 1637j e verke 11 163,500Schweizer 60 8162 Pontaqus Eigeuuhu m uda e Industrie u Borgwerko el u 3 16Deutsohe Fonds u Staatspap Aution s Skeche Thär Braunk 7 1118 00 uu A 4 107 ,60 h aachen Mlastrieht a 3 60,00 h Saline Seungert I e
r r ul Pu liol on Altenburg Zeitz 10 h 190,7552 allgem Elektr Edison e 136,75b20 Schäfer Walcker s 89,500

55 do 3 s66 200 Dortmund Gronau E 4 116 862 Guauo le 152 0086Shlesishe Cement 7,1389 250
2 Aulen e 4 107 502 udd wigehat Bexbach 9 228,25 Aanbalter Kohlen 809 10beB do Zinkhütten 178,506u on 101 do beek Büchen 65 132 25 do Alaschiuen 39,008 Schwartakop ſt 223,0 b

48 äo 17 85 209 u Aplerbeok 116,000 Stadthberger Iülts s S Tt Sigats Anleihe 1868 14 101,904 re b Por arenberger Bergwerk ie8 004 Stussfurt Chem Fubr I162,00b20
wſ als 100 009 Detpreussischesüdbaun 2 Berl Anh Alasclhinen 123,50 Stettiner Cen 83,906M Stgats BSchuld BSoheine 100 8 24 703 r Bredow 2Barmer Stadt Anleihe 3 97,5052 Saalbahn 5,193 Berliner Bockbrauerei 88,753 Stollberger Zink Akt 1133,90b2

Berliner Sind Obl a 88 4062 Meimar Gera 737 do Böhm Brauh 225 00bB do do St Pr 101,006wi do do 182 3 2 98 5 e Werrabaimn e 90 do Brauerei Königst 198,756 Sudenburg Alaschinen 14 62,259
alles ehe Sindt Obl a 28 1022 33 An m rig 8Salinen 5 86,5060u o o Schultheiss rust it Ausland Fisenb Stamm u do Union Gratwei 97,00b6 ecler in Kntt 0 a2 westpr Frov Anl ja 96 3062 Stamm Prior AKtten do Eilektrieit W It87 oob Vestf Dralit Industrie 108 00
Laudach Central Bismarckhütte 158,403 do Union St Pr 146,001 Bs do do a 88,206 Aussig Teplitz Bochumer Gussstalil 123 9063 Wittener Guss s s i 200

e do do 366,028 Böhmisehe Nordbahn s Honifacius Bergwerk 89,90ba6 Wurm Revier 951000e0Oetpreuezizche 3 8062 do Westbahn 7 Zresl Eisenb W Läuke 55 Feitzer Maschiuen 20 247,000
S Forenhe 102 401 u Bodenb 81 A P2Breslauer Oelwerke 24,000 te l 102,006 Gaſt carl 1 Chemnitz Masch Zimm 108,500S Sächaizche Galiz Karl Ludwu Westpr rieb I I B 2 87 1052 Graz Köllech Coneordia Bergwerk 81,106 Wecohsoel
z homeraechs 102 n Ka hau Oderberg S u a mseterd Rott 100 FI j 8 TPoseusche II 4062 Kr on pr R St Sch an 7 T o g J T 169,25627 P reuzziache es So en erz Crormonnt PUDonuerseinurckhütte 06899,259 n Antw 100 Fr 8 I 81 106
Z Saeheische 108 62 Oesterr Mordwestb r r 7 n 7 r 112,2062e Jchlesische 4 103,49b2 do B Elbethalh O 310n T J r y 20,45r 85 67 u 68 2 97,40 üds ieh Egestorf Salzwerke 8 Paris 100 Fr 8 81,29r n u u t e e enbnge rn 325 J 7 100 Fl 8 162 odo Staates Anl 1886 3 60b2 isenh Thale St Pr 1599 cher 100 Fr 10 T 80,902Sache Staats Aul 1869 n lUvangor Dombrowo 5 110,00 Eschweiler Bergwerk 81,00 n Plätze 100I,ir 10 T 70 406
do Siaate Keule 3 6,20 Kursk Kiew l Ereuud Maseh conv Petersburg 1008 R 3 W a18,7562

Russ Südwestb 5 6 77,50 Gelsenkirehen Bergw 9 1147,00be6
Warzchau Terespol 5 108,505 r r r z t 29 Bank Diskonto

g Warschau Wien 17 230,75b20 einer WerkeAusländiesche Fonds Grosse Berl Plerdehb 12 246 0060Grueon Amoeterd 8 Berlin 4 Lomb 4 bawArgen Gold an S e Gann8 Paeific 5 771305 I alleselio Slasghinen 35 282 o rn Paria
do innere do 4 50,60 olithardban 6 152,8022 Hamburger Packettahrtj 9 I08,800 eersburg u Varsclhau 4 Wien ä

Bukar Stadt Aul bei ial Mnlelmeerbain 5 77100 4 Iarkort St Pr Konv 67,502 ltaſien Plätze 5 Schweiz 5 Skau
do do les h atiich Iämburg 335022 o Brückenb Kon v I24,5062 Plins viesche Plätze 6 Kopenhagen 4Buen Airesa Gd A 5000 21 I Luzemb Pr IIär 23 62,40b2 do do St Pr I144,250 Madrid Lissabon 4

Chilen Gold Aul 18ee MWehweizer Centralbahbn 40 EUarpener Bergbau I124 7062 Privat Diskont 2
Chineeizche Anleihe o Forderibaha 5 198 55 tta i Amana dch StExy plische g 42 3 do Unaionbahn 2 786,99 r o 3 p Vmrechnungs Sätsaodo o do ibernia hamrock S S Francs O o I 1 M Banco 1 o MF Grieeb Anul 18sl 5 31,206 Bau Aktien Hildebrand Mühlen I2 164,190 Tira 0,g0 I 1 Kronedo Kkons Goldrente n 25,202 8 Hörder Ilütten Konv 0 5,751 ei O g0 M 1 Rubel 5,20do Monopol Anl 4 35,502 do Stammprior o 25,0022 I Peseta 0 o M 1 Peso 4,00 Mdo Gold Anl v 18905 28,751 Be n i Elbert 7 128,003 Kaliwerkeaschersleben ſo II135,5990 I OId W 2,00 M 1 Dollar 4,26 M
lielienische Rente 5 75 1022 Berliner IIandels Ges 6 131,903 Kette Dampfechifſahrt 1 56,505 O add W 12,60 M 1 Latrl 20,00 M

100 200r r 7 do ger erei 6 NXKörbiadorferdzuckertfab 2,192 00 O holl W 1,70 MAnl 8 Börsen IIandels Verein 6 131,600do do 1890 5 64,7062 Dremer Bank Mlarket 4 101,3005 e 52,0002 Breslauer Diek Bank 5 z 96,100 Schluss Kurse 3 Uhr nachmittags
5 r a A 7 do Wechal Bank 4 94,100 FOesterr Gold Rente 4 697,30 D Tendenz behauptetarmstädter 5 002 e r u 357 77 h Kredit 213,25 Buschliehrader 222,75e z uteehe Kank 26 606 Franzosen 12835 HuxE e a Stekt B uali 6 ſie t In tare GeÄn Ferot do Genossenschaftsb 496111,000 Diskonto Kommandit 177160 Dortmander Uni 4,50Rumün lund e 5 102 10 do U y pothekenbank 7 118 106 Deutsche Bank 157 25 Laurahütte on e

t r e ean r iel 5 n Disakonto Kommandit 6 178 500 arme tädter Bank 131,25 Bochumer Oues lizs
o 820b2 Dresdener Bank 7 1134,750 IIandelsRuses kon Anl 1880 Ser4 99,60b2 do Bank Ver öi 105 ob reden en 37 Dk 2239298

do Gold Rente tses Gothaer Zetielbente 6 110,859 Nun Deutiti ni 107 h reben
do do 1884 5 do Orund Kreditb 3 87 89 r ibernig 11198,0do Kons Eisonb Anl do Io jange 21 84 00r rienbarg Mia wie 72 50 Tr
go go Ger la 100,80b so 2 i Oetpreussische Südbahn 785,50 Norddeutseher I, loyd 115,104 Warschau Wien 282,50 Rusgische Noten 220,75Weitere Kursnotirungen belnden sich im nächsten Morgenblatt

L iverpool 31 Jan Nachm 4 Uhr 10 Min Baum woile
Umsatz 10,000 davon für Spekulation und Export 1000 B Ruhig

Aiddl amerikan Iieferungen Jan Febr 40 Verkäuſerpr Febr
März 4 do Alärz April 4 Känferpreis April Mai 4 do Alni
Juni 4 Verkäuferpreis Juni Juli 4 Künferpreis Juli Aug 4
do Aug Sept 4 d do

Chemische Produlcte
Iondon 20 Jan Chilisalpeter 9 sh 3 d

sh 4 d für chemische Sorten
Meballe

Amsterdam 31 Jan Bancaztnn 44
Iondon 31 Jan Chili Kupfer 41 per 3 Monat 417,

ondon 31 Jan Blei span 9 Iatrl engl 9 IstrI Zior70 IstrI Zink 15 Iatrl Antimon
Glasgow 74 Jan Schlussber Roheisen Mixed
uts 43 sh 6a ar 90 Jan Zinn Straits 19,90 Doll Eisen Nr 1

Coltness 21,50 Doll

tür gowöhollano 9

numhbert

r nſmſ EE cFrodukteubdbrse an New Torx
am 31 Jan Telegr

Rother Winterwoeizen loco 67 Rother Woizen pr Jan
per Febr 655 per März 66 per Mai 68 Kalleoe Rio Nr 7

175 do per Febr 16,27 per April 15,75 u eker Fair relining dis
covados 25 Mais New pr Jan pr Febr 42 her Mai 44
Mehl Spring elears 2,10 Getreidefracht nach Liverpool 3
Schmalz loco 7,95 do Kohe Brothers 8,20 Raff Petroleum
Standard white in New Vork 5,15 do Standard white in Phila
delphia 5,10 Gd Rohes Potroleum in New Vork 6,00 do
Pipeline Ceriificates pr Jan 80 träge Baum wolle in New Vork

e do in New Orleans 77 Kupfer 10,05
Weizen anfangs schwach auf schwächere Kabelberichte und Verkäufe

des Auslands s ter erholt auf flotte Exportnaehfrage Sehluss trge
Mais einige Zeit steigend nach Eröffnung auf bedeutende Käufe und

Deckungen später Reaktion auf erwartete ZAunahme der Ankuufte
Schluss träge

Produktenbörse zu Chicago
am 31 Jan Tolegr

Weizen poer Januar 89 per Alai 63 Mai e per Jan 35
Speok short elear 7,37 Pork per Jan 12,90

Scohiftsnachrichten
Dampfer der IIamb Am P A Gesellschaft

Grimm am 30 d von IIamburg nach Boston und Balti
more abgegangen Albingia am 30 d von Hamburg nach
Westindien abgegangen Rugia von Hamburg nach New Vork
bestimmt am 230 d in LIavre angekommen Steinhöft am
20 d von Hamburg in St Thomas angekommen Slavonia
am 30 d von New Orleans vach Hamburg abgegangen Baum
w all von Baltimore nach IIamburg bestiinnt am 20 d Seilly
passirt Alemannia von Hamburg nach Westiudien bestimmt
am 39 d von IIa vre weitergegangen

Metevorologiſche Station zu Halke Ortszeit
an T s W eJ 31 Jan v ad

m

Barometer Millmeter 741 0 145,7Thermometer Celfins 6,0 8,8Rel Fenchtiglelt 79 82
Maximum der Temperalur am 31 Jan 00

Minimunm I Febr 59 0Niederſchläge 4 mm
Bericht des Berliner Wetterbureans vom 31 Jan

WindrichtungStationen Barom n Wind ärte Weller Tempe
mm Stala 112 ratur

Memel 757 SeW 4 bedeckt 1Swinemünde 755 S 4 halbbedeckt oHamburg 752 SSO 4 bedeckt 2Borkum 748 SW 4 bedeckt 3Hannover 753 S 6 bedeckt J757 S W 2 wolkig 0Breslau 761 SW 2 bedeckt 2Baniverg 758 Se 4 bedeckt 0München 760 S 4 heiter 1Wien 764 W 1 bedeckt 0Prag 7 7 e a 8 v 762 e 2 bedeckt 2Trieſt 164 ONO 1 wolkentos 4Petersburg 762 S 2 bedeckt 0Haparanda 745 S 6 Schnee 1Stockholm 749 SeO 4 wolkig 1Kopenhagen 752 SW 4 Dunſt 2Aberdeen 738 Sa W 3 bedeckt 2Cork l 7 7 u 749 W 4 wolkig 2Paris

Letzte Telegramme
Berlin 1 Febr Jn der heutigen Sitzung der Budget

kommiſſion des Reichstages brachte Prinz Arenberg
folgende Reſolution ein Den Reichskanzler zu erſuchen
die Beſeitigung derjenigen Hinderniſſe zu veranlaſſen welche
der Ansbildung der in der dentſch afrikaniſchen Kolonie
wirkenden Väter vom heiligen Geiſt in Deutſchland
entgegenſtehen

Mannheim 1 Febr Wilhelm Maas der älteſte Chef
der Firma Salomon Maas iſt geſtern nach längerem
Verhör verhaftet worden Der mit dem Juhaber des
Bankhauſes befreundete Hopfenhäundler Ludwig Meyer hat
ſich heute früh erſchoſſen

London 31 Jan Dem Reuter ſchen Bureau ſind aus
Biarritz Jnformationen zugegangen nach welchen das
Gerücht Gladſtone ſei entſchloſſen ſeine Demiſſion ein
zureichen falſch ſei obgleich ſein Alter ſeine Sehkraft und
ſein Gehör es ihm wünſchenswerth machten den Sorgen
ſeines Amtes enthoben zu ſein denn er könne jeden
Augenblick in der Erfüllung ſeiner Pflichten unter
brochen werden Welchen Ausgang die für die Nation
wichtigen Angelegenheiten nehmen würden wiſſe Gladſtone
nicht er habe nichts geſagt und nichts gethan was ihn in der
Freiheit ſeiner Handlungsweiſe behindern könnte

Maſſa 31 Jan Das Kriegsgericht verurtheilte den
Advokaten Molinari zu einer Gefängnißſtrafe von
23 Jahren von denen die erſten drei Jahre in Einzelhaft
zu verbüßen ſind Ferner wurde die Konſiskation der
ſequeſtrirten Güter Molingri s ausgeſprochen

mee e
Photographie Müller Pügram

Specialität Vergrösserungen
24 Profeſſoren der verſchiedenen deutſchen und anderen euro

päiſchen Univerſitäten haben übereinſtimmend den ächten Apotheker
Richard Brandt ſchen Schweizerpillen das en ausgeſtellt
daß dieſelben ein ſicher und vorzüglich wirkendes dabei unſchäd
liches Abführmittel ſind Gegenüber folchen Urtheilen muß jedes
andere zurücktreten Die ächten Apotheker Richard Brandt ſchen
Schweizerpillen mit dem weißen Kreuz in rothem Grunde ſind
nur in Schachteln à 1 Mk in den Apotheken tat Zu
haben in Halle a/S in der Adler Apotheke Geiſtſtraße und in

der KaiſerApotheke adDie Beſtandtheile der ächten Apolheker Richard Vrandt ſchen Fee
ſind Extracte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe wer je 1 Gr Vitterklee
Bentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Vitterkleepulver in gleichen Theilen und im
Quandum um darans 60 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen
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